
U11 / U13 German Masters Finale in Berlin 
 

Sehr gute Ergebnisse der BCLB-Delegation 
Fiona erreicht Platz auf dem Podest im Doppel. 
 
(RH) Das Finale der deutschen Ranglisten-Turnierserie U11/U13-Masters fand am 
15.+16.12.2018 in Berlin statt. Die besten 139 Spieler und Spielerinnen hatten sich über die 
bundesweiten Ranglistenturniere in acht Einzel- und Doppel-Disziplinen qualifiziert. 
 
Vom BCLB dabei waren in U11 Fiona Habeck, Linnea Riedel und in U13 Dorottya Gal-
Kovacs. 
 
Im ME U11 erwischte Fiona, an 5 gesetzt, eine schwere 4-er-Gruppe und verpasste als 
Gruppendritte den Einzug ins Achtelfinale nur knapp. Zwei Monate Krankheit und 
Verletzungen mit entsprechenden Trainingsrückstand zeigten ihre Auswirkungen, so verlor 
Fiona das entscheidende Einzel gegen Lea Meike Strünkmann (TSV Heimaterde Mülheim, 
NRW) im fünften Satz, wo es dann doch auf die Kondition ankam (11-5, 5-11, 6-11, 12-10, 7-
11). 
 
Linnea hatte mehr Glück: Zwar hatte sie gegen die Turnierfavoritin in ihrer Gruppe keine 
Chance, jedoch dazu eine weniger erfahrene Spielerin, die sie sehr deutlich bezwingen 
konnte. Da es lediglich eine 3-er-Gruppe war, qualifizierte sie sich somit fürs Achtelfinale, wo 
sie allerdings gegen die an 6 gesetzte Sina Otto aus Thüringen in 3 Sätzen unterlag. 
 
Im ME U13 gelang Dorottya Großes: Trotz einer Niederlage konnte sie sich dank 2 
spannender 5-Satz-Siege in ihrer Gruppe an die Spitze setzen. Im Achtelfinale konnte sie 
dann leider gegen die hochgewachsene und technisch stark 
verbesserte Leonie Wronna aus Niedersachsen keinen Satz 
gewinnen. 
 
Im Doppel U11 erreichte Fiona zusammen mit ihrer 
Partnerin Aylia Vogt (SC Union Lüdinghausen) an Platz 2 
gesetzt, dank 2 klaren Gruppensiegen das Viertelfinale. 
Hier bezwangen sie das an Platz 4 gesetzte Paar aus Berlin 
deutlich in 3 Sätzen. 
Gegen die späteren Turniersiegerinnen (Iffland / Steffes, TV 
Refrath) lief es im Halbfinale nicht so gut wie im Viertelfinale 
und die Beiden unterlagen in 4 Sätzen (9-11, 3-11, 12-10, 4-
11). 
 
Der dritte Platz ist trotzdem ein tolles Resultat. 
 
 
 
Linnea spielte an diesem Turnier mit der starken Anastasia 
Safonova (1.BV Bamberg) und konnte in ihrer Gruppe einen 
Sieg erzielen, das genügte um als Gruppenzweite das 
Viertelfinale zu erreichen. 
Bereits hier traf Linnea ebenfalls auf die späteren 
Turniersieger und unterlag in 3 Sätzen (10-12, 4-11, 7-11). 
Platz 5 am Ende, sehr gut. 
 
Im Doppel U13 hatte Dorottya Pech: Ihre Partnerin musste absagen und kurzfristig konnte 
keine neue Partnerin mehr gefunden werden. 
 



Die Plätze  
3 (MD U11, Fiona) 
5 (MD U11, Linnea) 
9 (ME U11, Linnea) 
9 (ME U13, Dorottya) 
17 (ME U11, Fiona) 
 ï tolle Ergebnisse für den BCLB als schönes Geschenk zum Jahresabschluss. 
 
Trotz des immensen Aufwandes (Anreise mit dem Flugzeug ab Zürich) war diese (quasi) 
deutsche Meisterschaft der U11/U13 eine tolle Erfahrung in der Entwicklung unserer drei 
Top-Talente und wir sind schon gespannt wie sich die Drei (dann alle in U13) im neuen Jahr 
entwickeln werden. 
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